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SÄEN  -  WACHSEN  -  ERNTEN 
 
Unter diesem Thema stand das 20jährige Jubiläum des  „ Institutes für ganzheitliche 
Pädagogik und Seelsorge  Rheinland-Pfalz / Saarland  e.V.“ (igps), das am 18.09.1994 
gegründet wurde. 
 
Die Bodenbereitung für diesen Verein reicht bis 1987 zurück, als die von dem Österreicher 
Albert Höfer begründete  „Christlich orientierte Gestaltpädagogik“ für die Fortbildung der 
ReligionslehrerInnen in der Diözese Speyer entdeckt wurde. 
Nach einigen „Schnuppertagen“ wurde von der Schulabteilung des Ordinariates Speyer ein 
sogenannter „Dreijahreskurs“ ausgeschrieben, zu dem sich über 70 Interessierte anmeldeten. 
Von 1989-1991 kamen sie immer wieder für insgesamt 35 Tage in das Bildungshaus Maria-
Rosenberg nach Waldfischbach-Burgalben. Dort machten sie unter der Anleitung von Gestalt-
TrainerInnen persönlich heilsame und beruflich hilfreiche Erfahrungen. 
Auf der Kursabschlusswoche in Österreich war klar: „Wir wollen diese Arbeit weiterführen!“ 
Zunächst schlossen sie sich dem schon existierenden österreichischen „Institut für integrative 
Gestaltpädagogik und Seelsorge“ (IIGS) an. Doch recht bald wurde klar, dass es eine in 
Deutschland gültige Rechtsform braucht, um hierzulande handlungsfähig zu sein. So kam es 
1994 zur igps-Vereinsgründung. 
 
Das igps organisiert jedes Jahr interessante weiterführende Seminare für die eigenen 
Mitglieder (oft auch mit offener Ausschreibung)  und bietet immer wieder „Grundkurse“ an, 
die, ähnlich wie der oben erwähnte „Dreijahreskurs“, Einstieg in die Gestaltpädagogik 
ermöglichen. Zunehmend melden sich dafür auch Menschen mit anderen religiösen und 
beruflichen Hintergründen an, die auf der Suche nach Sinn und dem Bedürfnis nach innerem 
Wachstum auf diese Angebote gestoßen sind. 
 
In den Kurseinheiten geht es um ganzheitliches und selbsterfahrungsbezogenes Lernen. 
Wer bin ich? 
Welchen Sinn sehe ich in meinem Leben? 
Wie geht es mir hier und jetzt? 
Was brauche ich? 
Welche Kräfte und Schätze habe ich in meinem Inneren zur Verfügung, mit denen ich mein 
Leben und Wirken gut gestalten kann? 
Diese und ähnliche Fragen begleiten alle inhaltlichen Themen der Kursarbeit. 
Eine geschützte, vertrauensvolle und absolut wohlwollende Atmosphäre ist Voraussetzung 
dazu. In ihr kann Neues wachsen und noch Unvollkommenes reifen. 
 
Beim Jubiläumstreffen vom 07.-09.11.2014 auf Maria Rosenberg war die nachhaltige 
Wirkung dieser intensiven Einstiegsarbeit spürbar. Menschen, die zu unterschiedlichen Zeiten 
in den Verein eingetreten sind und sich teilweise noch nie begegnet waren, konnten herzlich 
miteinander feiern. 
 
Das Treffen begann mit einem Bibliodrama-Tag. Das Buch Tobit bildete den Hintergrund für 
das eigene Leben. In der Identifikation mit einer selbstgewählten Rolle konnte 
Nichtbewusstes bewusst und Neues ausprobiert werden. 
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Der Festakt am Abend bot neben Sekt-Empfang und Buffet Zeit für Rückbesinnung und 
Begegnung. Mit einem Trauertanz wurde der Toten gedacht. Und bis weit nach Mitternacht 
wurde gesungen und erzählt. 
Der Gottesdienst am Sonntagmorgen war Ernte-Dank. Jede und jeder der Mitfeiernden 
brachte einen persönlichen Dank ein. 
 
In der anschließenden Mitglieder-Versammlung wurden die Formalien erfüllt, die die 
Rechtsform des „e.V.“ verlangt. Weit darüber hinaus hat der engagierte Vorstand Großes 
geleistet. Herzlichen Dank all seinen Mitgliedern! 
 
 
Hinweis 
 
Interessierte können auf der Homepage des Institutes genaueres erfahren: 
www.igps.de  
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Die Botschaft des „Buches Tobit“ 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

20  Jahre   igps 
 

 

 

INSTITUT FÜR GANZHEITLICHE 
PÄDAGOGIK UND SEELSORGE 

RHEINLAND-PFALZ/SAARLAND E.V. 

www.igps.de 

 

Referentin: 

Klara Maria Zierer 

Gestalttrainerin IGB , Religionslehrerin, 

Gestalttherapeutin DVG, Heilpraktikerin HPG 

in eigener Praxis, Gestaltsupervisorin DGSv 

systemischer Coach, Mediatorin BM                                                                                                           
 

 

 

 

 

 

Anmeldung bitte senden an: 

                     

Stefan Berzel 

Bürgermeister-Dr.-Dahlem-Str. 1A 

67098 Bad Dürkheim 

06322 - 9897449 

Stefan.Berzel@igps.de 
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Bitte ankreuzen: 

 

o ich melde mich verbindlich an für: 

Seminar, Festakt, 

Mitgliederversammlung  

7.11.14  17.00 Uhr- 9.11.14  14.00 Uhr 

KOSTEN 

     Kursgebühr:  75,-  € 

    Unterkunft* und Verpflegung*:  

ca. 134,- €  + 15,-€ Buffetzuschlag 

 

 

o ich melde mich verbindlich an für: 

Festakt, Mitgliederversammlung 

8.11.14  18.00 Uhr – 9.11.14  14.00Uhr  

KOSTEN 

      Unterkunft* und Verpflegung*:  

ca. 70,- €  + 15.- € Buffetzuschlag 

 

 

o ich melde mich verbindlich an für: 

Festakt 

8.11.14   ab 18.00 Uhr 

KOSTEN 

Buffet* 25,- Euro 
 

 

 

 

  *Kosten sind direkt mit dem Haus abzurechnen 

http://www.igps.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung: Anmeldeschluss   5.9.2014 

Hiermit melde ich mich verbindlich an: bitte 

entsprechend auf Rückseite ankreuzen 
 

 

Name: _____________________ 

Vorname: _____________________ 

Straße: _____________________ 

PLZ Ort: _____________________ 

Telefon: _____________________ 

E-Mail: _____________________ 

 

 

Das igps schließt jegliche Haftung für alle eventuellen Personen- 

und Sachschäden aus, die den Teilnehmern und/oder Begleit-

personen vor, während oder nach der Veranstaltung entstehen. 

Jeder Teilnehmer trägt für sich Sorge und nimmt in eigener 

Verantwortung an dieser Veranstaltung teil. 

Der Haftungsauschluss erstreckt sich auf alle Ansprüche, die 

gegen das igps, seine Organe, Mitglieder und/oder Verrichtungs-

gehilfen geltend gemacht werden können. Die Haftung für 

Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit wird dadurch nicht berührt. 

Diese Bedingung wird mit der Anmeldung oder Teilnahme 

angenommen. 

 

 

Ort, Datum:_____________________ 

 

Unterschrift:____________________ 
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        „Das Buch Tobit“ 

 

Ein junger Mann macht sich auf, um 

zwischen dem Erbe des Vaters und den 

eigenen Wünschen einen guten Weg für 

sein Leben zu finden. 

 

Im Bibliodrama können wir auf               

ganzheitliche, handlungsorientierte Weise 

unseren eigenen Zugang zu dieser 

Geschichte finden. 

 

Ich lasse mich ansprechen von einer 

Person, einer Geschichte und erlebe 

dadurch „hautnah“ befreiende und 

heilende Perspektiven. 

 

Durch  gemeinsames Erleben in der Gruppe 

wird es möglich, sich auf einen 

schöpferischen Prozess einzulassen; in 

dem neue Einsichten gewonnen und 

mögliche neue Schritte des „Säens, 

Wachsens oder Erntens“ für das eigene 

Leben sich aufzeigen können.                         

Das Buch Tobit wird als Grundlage dienen 

und uns beispielhaft tiefer hinschauen 

lassen, wie Gott sich die Menschen und 

sein Leben in der Welt gedacht hat. 
 

 

 

1994  -  2014 

20 Jahre  igps 

  

„Zweck des Instituts ist das Studium,  

die  Vermittlung, Verbreitung  

und Förderung einer ganzheitlichen  

und psychagogisch orientierten  

christlichen Pädagogik und  Seelsorge.“  

 

Dies war und ist die Aufgabe, 

die sich das igps stellt. 
 

 

Wir feiern unser Jubiläum  gemeinsam auf 

„dem Rosenberg“. 
 

Beginnen wollen wir mit der  

Veranstaltung „Säen-Wachsen-Ernten“ 

vom 7.11.14,  17:00 Uhr - 8.11.14, 17:00 Uhr 

mit Klara Zierer. 
 

 

Am Samstag, den 8.11.2014 findet ab  

18:00 Uhr ein Festakt statt:  

 Treffen „alter“ Gestalten, Trainer, 

 gemeinsames Erinnern unserer 

Wege des Säens-Wachsens-Erntens 

 gemeinsames Essen und Feiern 
 

 

Mitgliederversammlung am 9.11.2014  

09:00 Uhr Wortgottesdienst 

10:00 Uhr Beginn MV 
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